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anderen Weg ab Den letzten Rachrichten aus Asmara
zufolge ist sie bereits in Sahati eingetroffen

Wie der Agenzia Stefani aus Massauah gemeldet
wird erläßt General San Marzano heute bei der Ueber
nahme des Oberkommandos einen Tagesbefehl an die
Truppen uud ein Manifest an die Kolonie In dem Tages
befehl heißt es daß Italien um seine Rechte auf diese
Gegenden gegenüber allen Ansprüchen zu wahren ein
starkes Expeditionskorps konzentrirt habe Wir werden
welche Ereignisse auch eintreten mögen dem Vertrauen
des Königs und des Vaterlandes zu entsprechen wissen
und haben die Zuversicht Jedermann werde stets seine
Pflicht thun In dem Manifeste versichert der Ober
kommandant er werde die Rechte der Kolonie schützen
Die imposante Macht welche in Massauah konzentrirt
werde beweise daß Italien jetzt mit Liebe auf dieses Ge
biet blicke an dessen Zukunft es großes Interesse habe
Die befreundeten Stämme könnten an Italiens kräftigen
Schutz glauben

Der Prozeß Caffarel wurde gestern vor dem Tribu
nal für Strafsachen fortgesetzt Nach der uns aus Paris
hierüber zugegangenen telegraphischen Meldung erklärten
bei der mündlichen Verhandlung mehrere Zeugen daß sie
dem Senator General d Andlau für Ordensauszeichnungen
Geld zugestellt hätten Während der Vernehmung stellte
sich heraus daß zwei Briefe mit der Unterschrift Wilson s
in dem Aktenstück zurückdatirt waren Ueber den Sinn
dieses Manövers besteht noch keine Klarheit Der Mili
tär Intendant Bouche machte Aussagen zu Gunsten Caf
farel s Der Vertreter der Anklagebehörde gab eine ge
schichtliche Darstellung der Angelegenheit und erklärte daß
der Name Wilson s aus der Sache entfernt werden müsse
da alle Anklagen gegen diesen hinfällig geworden seien
Es handle sich einfach um eine Gaunerei die nur wegen
des hohen Standes der Angeklagten Aufsehen mache Die
bei den Angeklagten vorgefundenen Briefe Thibaudin s
Boulanger s und Wilson s seien bedeutungslose nichts
sagende Antworten

Bei der gestrigen Sitzung der belgischen Deputirten
kammer ersuchte der Präsident die Kammer die sozial
reformatorischen Gesetzentwürfe welche demnächst von der
Regierung vorgelegt werden würden mit möglichster Be
schleunigung zu berathen Der Finanzminister Beernaert
erklärte daß die Finanzlage eine gute sei Das Defizit
pro 1885 reduzirt sich auf 800000 Frcs Für 1886
werde sich ein Ueberschuß von 3 Mill Frcs ergeben trotz
des Zurückbleibens der Einnahmen um 4 Mill Für
1887 sei der Ueberschuß auf 9 Mill veranschlagt Die
beantragten Kreditforderungen seien für den Ausbau von
Knltusgebäuden und für die Vermehrung der Militärpen
sionen bestimmt

In der ganzen Union herrscht die größte Aufregung
nicht minder darüber daß Dynamit in den Gefängniß
zellen der Anarchisten gefunden worden ist als daß es
gefunden werde konnte Es ist empörend zu denken
welche Freiheiten man Verbrechern läßt die eine Schande
des Menschengeschlechtes sind Noch empörender ist es
daß sich in der Union selbst angesehene Männer bereit
finden für die Begnadigung der Elenden einzutreten
welche dadurch ins Gefängniß gekommen sind daß sie Dy
namitbomben unter die unschuldige Volksmenge geworfen
und zahlreichen Personen Leben und Gesundheit geraubt
und nunmehr da sie den Weg zu dem redlich verdienten
Galgen gehen sollen Hunderte von wehrlosen Geschöpfen
ihre Gefängnißkollegen unter den Trümmern des Gefäng
nisses begraben wollten Die amerikanische Justiz hat sich
noch mehr wie bei dem Präsidentenmörder Guitau bei
diesen Volksmördern unsterblich blamirt

Aus New Dort wird uns telegraphisch gemeldet daß
bei den gestern in den Bereinigten Staaten stattgehabten
Wahlen zu den Legislaturen der einzelnen Staaten sowie
zur Besetzung der höchsten Staatsämter die Demokraten
in dem Staate New Dork mit einer Mehrheit von 10000
Stimmen siegten In der Stadt New Iork war ein sehr
erregter Kampf Die demokratischen Blätter sehen die
Wahlen als günstig für die Wiederwahl Clevelands zum
Präsidenten und als eine Niederlage für den republikani
schen Präsidentschafts Kandidaten Blaine an Bei den
Wahlen in Pennsylvanien Massachussets Ohio und Ne
braska siegten die Republikaner in Virginia Maryland
New Jersey die Demokraten Die Stadt Chicago wählte
republikanisch

Dem Sohne des vor einigen Tagen gestorbenen frühe
ren amerikanischen Gesandten in Paris welcher während
der Belagerung die schwierige Vertretung Deutschlands
übernommen hatte ist ein Schreiben des deutschen Ver
treters zugegangen in welchem Sympathie und Beileid
ausgedrückt werden

Redactioneller Theil
Halle den 10 November 1887

Osficiöser Mittheilung zufolge soll der Volkswirth
schaf tsrath schon Mitte nächster Woche zur Berathung
der Alters und Jnvaliditätsversicheru ng zu
sammentreten Die Versicherung soll gleichzeitig für alle
Arbeiter ca 12 Millionen in Kraft gesetzt werden Unter
diesen Umständen ist es höchstwahrscheinlich daß die Vor
lage dem Reichstage gleich zu Ansang des neuen Jahres
zugehen kann Die Uebertragung der Kranken und Unfall
versicherung auf die Handwerksbetriebe scheint keine Schwierig
keiten zu machen

Aus einer fachwissenfchaftlichen Abhandlung über das
künftige deutsche Repetirgewehr in der National
Ztg ersehen wir daß die Vorzüge der neuen Waffe find
geringeres Gewicht leichtere Patronen die in vermehrter
Anzahl dem Soldaten mitgegeben werden können flachere
Flugbahnen und dadurch größere Treffwahrscheinlichkeit
sowie vermehrte Durchschlagskraft des Verbandgeschosses
Angestellte Berechnungen haben ergeben daß die sogenann
ten Verbandgeschosse in einer Entfernung von 1000 Meter
noch zwei hintereinander stehende Pferde resp drei bis vier
Menschen und dem entsprechend starke todte Ziele zu durch
bohren vermögen Als wesentlichster Vortheil des neuen
Gewehrs wird hervorgehoben daß selbst eine weniger gut
ausgebildete Truppe im Stande wäre mit demselben große
Erfolge zu erzielen weil der Waffe auch ohne daß der
einzelne Schütze gut geschult und schießgeübt ist eine grö
ßere Wirkung gesichert ist

Graf Kalnoky hat im österreichischen Delega
tion s Ausschusse ähnliche Erklärungen abgegeben wie
vor einigen Tagen im ungarischen Alle Kadiuete auch
das russische seien einig daß die bulgarische Frage keinen
Anlaß biete zu einem europäischen Eonflikte Er könne
nicht für den Frieden unter allen Umständen einstehen der

vv iiisttcheNdüren Faktoren abhänge hoffe aber zu
versichtlich daß die vereinigten fortgesetzten Bemühungen
von ganz Europa den ersehnten Erfolg herbeiführen wer
den Im weiteren Verlaufe seiner Auseinandersetzung
bezeichnete Kalnoky den Stand der Handelsvertragsver
handlungen mit Deutschland als einen wenig snssichtsvol
len weil man hüben wie drüben durch die eingeschlagene
volkswirthschaftliche Richtung sich in einer Lage befinde
aus der heute schwer herauszukommen sei auch sei man
beiderseitig nicht geneigt die Zollerhöhungen zurückzuneh
men Demnach werde die angestrebte Verlängerung des
gegenwärtigen Vertragszustandes Dasjenige sein was er
reichbar und zur Sicherstellung einer gewissen Stabilität
wünschenswerth sei

Im Heeresausschusse der ungarischen Delegation erklärte
der Kriegsminister das 8 Milliwetergewehr habe sich nach
den eingehendsten Versuchen mit dem wesentlich verbesserten
Schießpulver als bedeutend vortheilhaster gegen das 11 Mil
limetergewehr erwiesen

Nach einem Telegramm aus Rom wird der Tribuna
aus Aden gemeldet daß die zum Negus von Abyssinien
entsendete englische Mission nachdem sie auf der ersten
Etappe eingetroffen auf dem Wege von Massauah nach
Gura von den eigene Dienern verrathen und verlassen
worden sei Drei Diener vernichteten die Wasserschläuche
und entflohen während die anderen unter dem Vorwande
nach Wasser zu suchen die Karawane irrezuführen suchten
Die Engländer sammelten sich hierauf und bedrohten die
Diener mit dem Tode worauf diese entwichen Der Ge
sandtschaftssekretär Portal wollte an Ort und Stelle bleiben
während Major Brice auf dem nämlichen Wege zurück
kehren wollte Schließlich kehrten sie nach Moncullo zurück
Am 7 November reisten dann Portal und Brice an den
Ort ihrer Bestimmung ab Der Korrespondent der Tri
buns fügt seiner Meldung hinzu die englische Mission
werde die militärische Aktion Italiens nicht verzögern das
Schreiben der Königin von England enthalte keine Ver
mittelungsvorschläge beantworte vielmehr das vom Negus
gestellte Ansuchen dahin daß eingetretene Ereignisse eine
diplomatische Intervention Englands für den Augenblick
unmöglich machten erst wenn der Ehre Italiens Genüge
geschehen sein werde könne von einer Intervention die Rede
sei der Negus könne dies erreichen wenn er noch vor
Ausbruch der Feindseligkeiten einen Theil seines Gebiets
an Italien abträte Der Kapitän Fracassa und der

Popolo Romano melden ihrerseits daß die englische
Mission einen kürzeren jedoch weniger begangenen Weg
eingeschlagen habe Nach zweitägigem Marsche starben
die egyptischen Führer am Sonnenstich Wegen Wasser
mangels sei die Mission zurückgekommen In Massauah
nahm sie indeß einen anderen Führer und reiste auf einem

Wegen Neupflasterung wird die Meckelstraße von Frei
lag den 11 d Mts ab bis zur Fertigstellung der bet Ar
beiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt
Halle a S den 9 November 1887

Die Polizei Verwaltung
Die Kranken und Begräbnißkasse Deutscher Kellner

Zund Eingeschrieben
gewiesen daß sie in Folge einer neuerlichen Aenderung
des Kassenstatuts den Anforderungen des H 75 des Reichs
gesetzes vom 15 Juni 1883 betreffend die Krankenver
sicherung der Arbeiter entspricht es wird deshalb zur
Kenntniß der betreffenden Arbeitgeber gebracht daß die
Mitglieder dieser Kasse bei der Central Meldestelle ferner
hin nicht anzumelden sind

Soweit die Kassenmitglieder inzwischen zu Beiträgen für
eine hiesige Ortskrankenkasse herangezogen sind werden
ihnen dieselben zurückgewahrt werden

Halle den 5 November 1887
Städtisches Kranken Bersichernngs Amt

Die Zinsen der Hellfeld scheu Stiftung sollen
zunächst für arme Cholera Waisen der Gesammt
Vorstadt Glancha welche das 21 Lebensjahr noch nicht
überschritten haben und deren Eltern in diesem Bezirke
verstorben stnd zu nützlichen Weihnachtsgeschenken Kleidern
Lehrmiteln und dergleichen verwendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cho
lera Waisen auf ihre zur Theilnahme berechtigten Mündel

bis zum is November ds Js
schriftlich bei uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten

den Vor und Zunamen der Kinder
b das Alter und den jetzigen Aufenthalt derselben

Namen Stand und Todeszeit der Eltern
die Straße und Nr desjenigen Hanfes in
welchem der Bater oder die Mutter der Kin
der an der Cholera verstorben find oder doch
ihre Wohnuug zur Todeszeit gehabt haben

Verspätete Anmeldungen bleiben unberucksich

ttAt szAHalle a S den 7 November 1887
Die Armen Direktion

3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Z N
sind heute vom Schiedsmann Herrn F W Gläser
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 8 November 1887
Die Armen Direktion

Wir machen darauf aufmerfam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoliter ab An
stalt verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Amtliche Bekanntmachungen

Die fortschreitende Ausdehnung des östlichen Stadtheiles
hat eine Theilung des zum 2 Polizei Revier gehörigen seit
her dem Polizei Sergeanten Beyer zur Beaufsichtigung
überwiesenen 9 Polizei Districts in zwei Districte welche
die Nummern 9 und 31 erhalten haben erforderlich ge
macht UTV j N5chKs 5llNV WM W
Es gehören hiernach DU

Zum 9 Distrikt
Gottesackergafse
Magdeburgerstraße
Nr 8 a bis RS und
ZI bis ZS

Martinsberg

Schimmelstraße
große Steinstraße Nr

KZ bis 54
Töpferplan bisher IS

Distrikt
Zum M Distrikt

KZ GrünstraßeForsterstraße Nr
bis S4

Friesenstraße
Germarstraße

Die Beaufsichtigung des 9 Districts ist dem Polizei
Sergeanten Beyer vor dem Steinthor 9 die des 31
Districts dem Polizei Sergeanten Kahl Blücherstraße Nr 2
übertragen

Halle a S, den 5 November 1887
Die Polizei Verwaltung



Um heißt es in dem Schreiben diesem Empfinden
vollen Ausdruck zu geben habe ich die Herren in deren Händen
die Arrangements für die Trauerseierlichkeiten ruhen gebeten
mir zu gestatten die deutschen Farben wie sie die Flagge dieses
Konsulats zeigt am Katafalk niederzulege und ich werde den
Ceremonien als Delegat des Vertreters des deutscheu Reiches
in diesem Lande beiwohnen Der Gedanke daß Sie diese sym
bolischen Handlungen als den Tribut der Dankbarkeit der deut
schen Nation für das gesegnete Andenken des großen Todten
acceptiren werden erfüllt mich mit Genugthuung

Telegraphische Nachrichten
Wien 9 November Der Heeresausschuß der ungarischen

Delegation bewilligte nach fünfstündiger Debatte in welche der
Kriegsminister wiederholt eingriff unverändert mit großer
Mehrheit den für das Repetirgewehr eingestellten Betrag von
IS Millionen

Rom 9 November Vergangene Nacht gegen 2 Uhr wurde
in Venedig ein Erdstoß verspürt der jedoch keinen Schaden
anrichtete Auch in Ferrara wurde gegen IV Uhr ein wellen
förmiges sieben Sekunden andauerndes Erdbeben in der Rich
tung Nordost gegen Südwest verspürt

London 9 November Die Lordmayorprozefsion ist ohne
bemerkenswerthen Zwischenfall verlaufen

London 9 November Der Lordmayorzng hat sich soeben
Aach Westminster in Bewegung gesetzt Das Wetter welches
bisher regnerisch war beginnt sich aufzuklären Die Zuschauer
menge ist nicht so groß als sonst bei dieser Gelegenheit

London 9 November Ein Erlaß des Polizeichefs Warren
verbietet mit Zustimmung des Ministers des Innern bis auf
Weiteres das Abhalten von Reden auf Trafalgar Sguare

Paris 9 November General de Courey früherer Ober
Zommandant in Tonkin ist gestorben

Die bei den gestrigen Unruhen anläßlich des Begräbnisses
des ehemaligen Kommunemitgliedes Potier verhafteten Personen
sind am Abend wieder freigelassen worden

Kopenhagen 9 November Nach vorläufiger Bestimmung
iceist der Kaiser von Rußland mit seiner Familie am 15 oder
16 d M von hier nach Berlin ab Tags darauf reist die
Prinzessin von Wales mit ihren Kindern in Begleitung des
Königs nach Lübeck

Aachen 9 November Bei der am 5 d M hier stattge
habten Reichstagsersatzwahl im 3 Aachener Wahlkreise Stadt
Aachen wurde nach amtlicher Ermittelung der BürgermeisterTheodor Mooren v Eupen Centrum mit 4319 von 5332 abge
gebenen Stimmen gewählt Kommerzienrath Alfred Nellesfen
von hier freik erhielt 522 v Vollmar in München Soz
465 Stimmen

T5WW THWM
Der Kaiser dessen Befinden in der erfreulichsten

Weise fortschreitet hat die letzte Nacht recht gut verbracht
Heute hörte der Monarch den Bortrag des Grafen Per
poncher und arbeitete später auch noch mit dem Chef des
Civilkabmets sowie mit dem Grasen Herbert Bismarck

Zu dem Befinden des Kronprinzen hat heute
weder der Reichs und Staats Anzeiger noch das Tele
graphenbureau etwas Neues gebracht wie überhaupt auf
diesem Gebiet die amtlichen Berichte wie sie früher in
Preußen traditionell waren der sreiesten Konkurrenz Platz
gemacht haben E n in Berlin verbreitetes Gerücht

13 Auf den Wegen des Adens
Novelle von C Just

Das Leben auf Schloß Eckenstein war ein sehr stilles
und nicht gerade dazu angethan einer jungen lebenslustigen
Frau Ersatz zu bieten für das was ein so verwöhntes
vom Glück umschmeicheltes Mädchen aufgegeben hatte

Der Graf liebte nicht jene liberale Gastfreundschaft
die zumal auf dem Lande ein Haus oft zum Sammel
platz der ganzen weiten Umgegend macht Er beobachtete
eine vornehme Zurückhaltung aus der er nur in einzelnen
Fällen heraustrat um ein Fest im großen Stile zu ver
anstalten wobei alle Pracht seines Hauses entfaltet wer
den konnte und seine junge schöne Gemahlin den Glanz
desselben erhöhen mußte Selten nahm er die Gegenein
ladungen an und geschah es dann empfand es Katharina
wohl daß sie unter diesen Familien eines alten Adels
mit so und so viel Ahnen und dem ganzen Stolze ihrer
oft viel mehr denn hundertjährigen Ansässigkeit in jener
Gegend die Letzte sei und daß man sie nur aus Furcht
vor der Rücksichtslosigkeit und dem Ansehen ihres Gemahls
in diesen Kreisen so aufnahm wie er es für seine Gattin
forderte

Wie war dies Alles so anders als früher wo man
sie mit Huldigungen aller Art überhäuft hatte wie war
sie damals gefeiert von Allen immer die Erste die Schönste
wie war sie geliebt worden

Ja geliebt von dem Einen den sie aus Eitelkeit auf
gegeben und der doch ihre erste wahre süßeste Zugend
liebe gewesen war Und hatte sie denn nicht auch jetzt
noch Ansprüche auf Jugendlust und Genuß Hatte denn
eine so kurze Zeit hingereicht um die ganze Pracht und
Herrlichkeit eines so duftigen schönen Lebenslenzes ver
welken zu machen

Aber sie hatte selbst gewählt sie mußte nun die Folgen
tragen In ihrem eigenen Hause war sie auch nicht mehr
die Katharina von ehedem deren Wille Gesetz war und
deren Munterkeit und Schelmerei Jeden mit ihren oft
übermüthigen Launen wieder aussöhnte Der Graf übte
das fühlte sie ja täglich einen vergeistigenden Einfluß aus
und that was er ihr an den Augen absehen konnte
allein wenn es darauf ankam seiner Ansicht Geltung zu
verschaffen dann legte er das volle Gewicht seines Willens
ihr gegenüber m die Waagschale so daß sie allmälig sich
daran gewöhnte zu denken und zu handeln wie er es
wollte ohne es sich klar zu mache daß ihre eigentliche
Ansicht derjenigen ihres Gatten oft ganz entgegengesetzt
war Hatte er es ihr nicht damals im Walde von Ro
thenau gesagt daß er nie die Zügel den schwachen Hän
den einer Frau anvertrauen würde Und er hielt Wort

Der Dienerschaft und den Dorfbewohnern gegenüber
hatte der Graf seine Gemahlin auf eine Höhe gestellt

daß Geheimrath von Bergmann nach San Remo berufen
sei entbehrt jeder Begründung Die Freis Ztg theilt
folgendes Urtheil ihrer bekannten ärztlichen Autorität über
die auf Mackenzie scher Inspiration beruhenden Angaben
mit Es ist augenblicklich gar nichts zu sagen Sitzt
die neue Bildung in der That so tief so ist das Bedenken
gerechtfertigt daß sie etwas Anderes bedeutet als die
Stimmbänder Auswüchse Aber vor der Hand ist eine
bestimmte Erklärung unmöglich Das entscheidende
Konsilium der Aerzte wird wahrscheinlich am heutigen
Donnerstag stattfinden Prinz Wilhelm soll nach der
Nat Ztg an dem Tage seiner Abreise von Berlin ge

äußert haben Wenn die jetzt nach San Remo berufenen
Aerzte eine größere Operation für nothwendig erachten
sollten dann werde er alle Hebel in Bewegung setzen daß
der Kronprinz sich nicht in der Fremde operiren läßt
sondern zu diesem Zwecke nach Berlin zurückkommt Nur
dann würde er in eine Operation inSan Remo einwilligen
wenn dringende Gefahr vorhanden oder wenn die Aerzte
die weite Reife hierher für schädlich halten sollten

Dem Berl Tgbl wird in emem Telegramm aus
Paris gemeldet Nach den übereinstimmenden Aeußerungen
der Halskliniker Poyet und Fauvel wäre eine Opera
tion bezw eine Tracheotomie namentlich bei den körper
lichen Verhältnissen unter welchen sie eventuell bei dem
Kronprinzen zu unternehmen wäre ohne jede momentane
Gefahr Fauvels Buch über die Behandlung der Kehl
kopfkrankheiten befindet sich in den Händen des Kron
prinzen was aus einem heute hier veröffentlichten Dank
schreiben des Kammerherrn v Seckendorff erhellt Die
Aufregung in Paris über die Krankheit des Kronprin
zen ist eine außerordentliche San Remo wimmelt von
fremden Zeitungskorrespondenten

Die trüben Nachrichten über den Zustand des Kron
prinzen langten in der Nacht von Sonntag zum Montag
in Berlin an In der Frühe des Montags begab sich
wie schon gemeldet Prinz Wilhelm vom Marmor Palais
nach Berlin in das Palais zum Kaiser In diesen Vor
mittagsstunden des Montags ward die Reise beschlossen
Für den Abend waren 120 Einladungen zu einem Balle
im Marmor Palais ergangen dieser wurde abgesagt Im
Laufe des Montags verweilte Prinz Wilhelm im Aus
wärtigen Amt wo mit ihm wie man hört noch die Mo
dalitäten anläßlich des Besuches des Kaisers von Ruß
land besprochen wurden Am Abend reiste der Prinz
von seinem persönlichen Adjutanten v Psuel begleitet nach
San Remo ab

Prinz Heinrich begiebt sich nicht nach San Remo
sondern wird zu längerem Besuch bei der Großherzoglich
hessischen Familie in Darmstadt verweilen

Generalstabsarzt der Armee Dr v Lauer der Leib
arzt des Kaisers leidet seit einigen Tagen an einem Lun
genkatarrh und muß infolge dessen das Bett hüten Herr
v Lauer steht im 80 Lebensjahre

die ihr nur selten gestattete einen wohlwollenden Einfluß
auszuüben und so lebte sie in einer Abgeschlossenheit die
ihrem heitern frischen Geiste und ihren Lebensgewohnheiten

etwas Unnatürliches war und ihre Kräfte lähmte
Zwei Jahre waren so auf Schloß Eckenstein vergangen

der Aufenthalt in einem kleinen Seebade war die einzige
Unterbrechung gewesen und hatte dem Grafen zwar fast
volle Genesung Katharina aber wenig Zerstreuung ge
bracht

Da war ein Ereigniß eingetreten das neues Glück
und hellen Sonnenschein in das stllle düstere Schloß brachte
Katharina hatte dem Grafen einen Majoratserben geboren
und dadurch feine stolzesten Hoffnungen erfüllt Mit noch
heißerer Liebe empfing er nun seine junge schöne Gemahlin
und war in den Aeußerungen derselben oft so stürmisch
daß Katharina es sich wiederholt zum Borwurf machte
dieselben nicht in gleicher Weise erwiedern zu können Um
so schwärmerischer gab sie sich daher der Sorge sür ihren
kleinen Liebling hin und fand in diesen ersten Mutter
freuden ein so beseeligendes Glück daß sie ihr Herz und
ihre Zeit fast ganz ausfüllten Sie sah es wohl daß sich
die Stirn ihres Gatten umwölkte und das alte zornige
Blitzen öfter denn je in seinen Augen leuchtete aber erst
dann als er einmal zu ihr trat ihr das Kind sanft vom
Schooß nahm und es der Wärterin übergab ihre Gestalt
mit heftigem Ungestüm umschlang und sie mit sich fortzog
erst dann verstand sie seinen Unmuth Und mdern er sie
mit Liebkosungen überschüttete klagte er zugleich unier
den zärtlichsten Vorwürfen daß sie ihm nun nicht mehr
allein gehöre und er es nicht ertragen könne nicht mehr
der Einzige und Erste in ihrem Herzen zu sein

Ihre Eltern kamen das erste Mal nach Schloß Ecken
stem um ihren Enkel zu begrüßen jedoch sie paßten so
wenig in die neuen Lebensverhältnisse ihrer Tochter und
verstanden bei allem Aufwands von Mühe und Geld und
trotz des rücksichtsvollsten Benehmens des Grafen so ganz

und gar nicht die richtige Stellung in dem Hause ihres
Schwiegersohnes einzunehmen daß sie sich selbst höchst
unbehaglich fühlten und Katharina freier athmete als sie
das Schloß wieder verlassen hatten Und doch war es
ihr eine so große Freude gewesen die Ihrigen bei sich auf
nehmen zu können

Unter all diesen bedrückenden Verhältnissen war der
dritte Winter schon ziemlich vorgeschritten Die Buchen
wälder um Schloß Eckenstein ihres Blätterschmuckes be
raubt von dunklen Tannen überragt begrenzten einer
düstern Mauer gleich die weite schneebedeckte Ebene die
sich vor ihnen ausdehnte Die Dohlen flogen melancholisch
mit schwerem Flügelschlage um die Thürme des alten
Grafenschlosses suchten zeitig ihre schützenden Nester in den
Wipfeln der mächtigen Bäume des Parkes und der Nord
wind strich über die weite Fläche der Felder und wirbelte
den frisch gefallenen Schnee zu dichten Wolken auf

Der Minister des Jimern hat die ihm untergeordnete
Behörden auf eine prinzipiell wichtige Entscheidung des Kammer
gerichts hingewiesen wonach im Sinne des preußischen Gesetzes
über das Vereins und Versammlungsrecht eine Rede
in der Aussprache auch nur eines einzigen Gedankens bestehen
könne und daß Jeder welcher sich bei einem öffentlichen Auf
zuge durch Reden bemerklich mache mögen die gesprochenen
Worte auch noch so kurz sein als Redner im Sinne des Ge
setzes angesehen werden müsse Es ist dies in der That eine
prinzipiell so bedeutsame und praktisch so wichtige Entscheidung
daß dem Minister nur zu danken ist wenn er die Behörden
auf dieselbe aufmerksam macht Auch für das Publikum aber
ist es von entschiedenem Interesse diese Auslegung des Gesetzes
seitens des höchsten endgültig entscheidenden Gerichtshofes ken
nen zu lernen um sich vor Schaden hüten zu köunen

Prälat Weh land zu Wiesbaden hat gestern dem
Domkapitel in Fulda telegraphisch angezeigt daß er die
Wahl zum Bischof von Fulda annehme Als die vom
Fuldaer Domkapitel entsendete Deputation am Freitag Abend
in Wiesbaden dem Gewählten die Anzeige von seiner Wahl
erstattete behielt dieser sich seine Erklärung über Annahme
so lange vor bis sein Vorgesetzter Bischof Klein zu Lim
burg die Genehmigung ertheilt haben würde Diese ist
wie man der Magdeb Ztg schreibt so schnell erfolgt
daß der noch ohne entgültigen Bescheid nach Fulda zurück
gekehrten Deputation die Erklärung von der Annahme der
Wahl auf dem Fuße nachfolgte

Die niederträchtige Art und Weise wie man neuerdings
versucht hat zu nulauieren Spekulationszwecken erfundene
Gerüchte über den Gesimdheitsznstand unseres Kaisers und
anderer hoher Persönlichkeiten zu verbreiten veranlaßt die

Köln Ztg ein einschneidendes Strafgesetz zu fordern um
diesem Unfnge ein Ende zu machen Das Blatt weist darauf
hin daß eine Verurtheilnng wegen groben Unfugs zu höchstens
sechs Wochen keine genügende Sühne dafür sei und erinnert
daran daß das Aktiengesetz bereits eine Strakbestimmnng ent
hält welche die Anwendung auf Täuschung berechneter Mittel
in trügerischer Absicht um dadurch aus den Preis der Aktien
einzuwirken unter Strafe stellt Eine Ausdehnung dieser Be
stimmung auf die Anwendung solcher Mittel durch die der
Preis anderer Wertpapiere als Aktien beeinflußt werden soll
sei Angesichts der Vorkommnisse der jüngsten Zelt sehr am
Platze Zu Gunsten der Presse ließe sich unschwer ein Vor
behalt machen der die Strafbarkeit mit der Absichtlichkeit der
Weiterverbreitung bedingte

Zum Fall Ziethen Wilhelm Hort die Elberf
Zeitung daß der Vertheidiger des Wilhelm Herr Rechts
anwalt Dahmen den Antrag gestellt hat den Wilhelm
behufs Untersuchung seines Geisteszustandes einer Irren
anstalt zu überweisen daß jedoch das Gericht diesen An
trag abgelehnt hat

Daily News läßt sich aus Petersburg melden Krupp
in Essen habe 2 Mill Mark für die Zusammensetzung eines
Explosivstoffes geboten den der russische Ingenieur Rukeschall
ermüden hat Der letztere habe indeß abgelehnt und verhan
dele jetzt mit der russischen Regierung

Der erste Band der Memoiren des Herzogs Ernst
von Eoburg Gotha aus meinem Leben und aus memer
Zeit ist soeben erschienen Derselbe zerfällt in folgende fün
Bücher Jugendzahre Vor der Revolution 1843 49

Erinnerungen an Schleswig Holstein und Hoffnungen und
Enttäuschungen Das Buch 616 Seiten kostet 17 Mark

Täglich wenn das Wetter es erlaubte hielt ein ele
ganter Schlitten mit kostbaren Fellen und Decken ausge
stattet und mit ein Paar feurigen Rappen bespannt vor
dem großen Portale des Schlosses und ein in Pelz ge
hüllter Diener begleitete das gräfliche Paar in denselben
und nahm auf dem kleinen Hinlersitze Platz Größtenteils
wurde nur eine Spazierfahrt auf die nahe gelegenen Vor
werke die der Graf besichtigte oder durch den Wald ge
macht einmal vielleicht ein nachbarliches Schloß besucht
und noch seltener Gäste auf Schloß Eckenstein empfangen

Ein großer prachtvoller Weihnachtsbaum hatte in einem
der Prunkgemächer des Schlosses gebrannt und weit hinans
geleuchtet bis zu den kleinen Hänsern der Dorfbewohner
aber nur für das gräfliche Paar und den jungen Erben
der von der ganzen Herrlichkeit noch nichts verstand Ganz
besonders ausgewählte kostbare Geschenke hatte der Graf
unter dem lichterstrahlenden Baume für seine Gattin aus
gebreitet Alles womit die zärtlichste Liebe ein schönes
junges Weib zu schmücken vermag hatte er für sie ersonnen
aber Katharina betrachtete fast wehmüthig diese Herrlich
keiten sie hatte ja keine Gelegenheit dieselben zu benutzen
Die Armen und Bedürftigen der zu der Herrschast ge
hörenden Ortschaften waren mit Gaben und Geschenken be
dacht worden aber der Graf liebte nicht das Nahetreten
der Untergebenen und Katharina ging dadurch indem sie
sich seinem Willen fügte die wahre Freude am Geben ver
loren Die kurzen Wintertage und langen Abende schlichen
langsam dahin und trotz der geistigen Anregung des
Grafen büßte Katharina immer mehr von ihrer frischen
jugendlichen Heiterkeit ein Ihre kleinen so reizenden
Schelmereien wurden immer seltener und das sonst so
freudige Aufleuchten ihrer Augen machte einem ruhigen
fast matten Blicke Platz Da mit einem Male er
kannte der Graf daß bei aller Fürsorge seinerseits die
Jugend und Schönheit seiner Gemahlin unter dem Ein
flüsse des einsamen Lebens auf Schloß Eckenstein zu leiden
beginne und daß es doch wohl nöthig sei einem so lebens
lustigen fröhlichen Wesen wieder ein Mal etwas Anderes
zu bieten als was er ihr bis jetzt geboten Eben so schnell
wie ihm diese Erkenntniß gekommen folgte der Entschluß
und eines Tages überraschte er seine Gattin mit der Er
klärung die letzte Hälfte des Winters mit ihr in der Re
sidenz verleben zu wollen wozu er bereits alle Vorkehr
ungen getroffen habe

An einem heitern Nachmittage gegen Ende Januar
öffnete das stattliche Hotel welches der Graf in der Resi
denz besaß sein weites Portal ihm und seiner jungen Ge
mahlin und wenn es Katharina auch sehr schwer geworden
war sich auf Wochen von ihrem kleinen Lieblinge zu trennen
so wußte sie doch denselben in bester Obhut und hoch
klopfte ihr Herz vor Erwartung all der Genüsse denen
sie entgegenging

Fortsetzung folgt



Tcr polnische hohe Adel hat MM 15 d Mts eine
Volksversammlung nach Posen berufen in welcher
gegen die neuen Maßnahmen wegen des polnischen Sprach
unterrichts demvnstrirt werden soll

Angriff auf eine deutsche Burschenschaft
Aus Prag berichtet man der Neuen Freien Presse Am
letzten Sonntag um 10 Uhr Abends wurden in dem
Vereinslokale der Burschenschaft Carolina während deren
Mitglieder ruhig sich der Unterhaltung Hingaben zahlreiche
Fensterscheiben zertrümmert Eine etwa 200 Personen
zählende tschechische Volksmenge beschimpfte die Studenten
und einer derselben wurde als sie auf die Gaffe traten
mit einem spitzen Instrumente verletzt worauf er ohnmächtig

zusammenstürzte Der Bezirksarzt stellte fest daß die
Verletzung eine schwere sei

Ein Sprung ins Dunkle Ein sehr gefährlicher
Verbrecher der Kellner Langer aus Berlin sprang auf
dem Transport von Glatz wo er zu 5 Jahren Zucht
haus vcrurtheilt worden nach Stnegau während der
Zug den langen Tunnel bei Wartha passirte trotz starker
Fesselung aus dem Coupee Man fand neben den Schie
nen an einer Stelle eine große Blutlache von dem Flücht
ling selbst ist aber bis jetzt keine Spur entdeckt

Die Lage der Stadt Zug ist neuerdings wieder
eine sehr beunruhigende In der Nähe des Regierungs
gebäudes hst man erhebliche Senkungen wahrgenommen
so daß die Archive ans demselben geräumt und an einen
sicherm Ort gebracht werden mußten Die Benutzung der
verbesserten Wohnungen ist von den Behörden neuerdings

untersagt worden Auch die an dielen Orten Vorgenom
Mnen Bohrversuche haben dem Schwäbischen Merkur
zusolge durchaus kein beruhigendes Ergebniß gehabt Fast
überall ist man in geringer Tiefe auf Schlamm und Mo
rast gestoßen selten auf festes Gestein so daß weitere Senk
ungen und Rutschungm früher oder später zu befürchten
sind Der durch den Einsturz des Seeufers am 5 Zuli
entstandene Schaden ist jetzt auf 710097 Fr festgestellt
worden

Der Revolver in Bubenhänden JmLudwigs
ghnmasium zu München trug sich Dienstag Nachmittag 3
Ihr ein Unglücksfall zu der die Familie eines höheren
dortigen Militürbeamten in tiefe Trauer versetzte Ein
Schüler der fünften Lateinklasse der 16 jährige Johann
Kurier Sohn der Assessorswittwe Fauner brachte einen
Revolver mit in die Klasse der mit sechs scharfen Patro
nen geladen war der Junge entlud die Waffe ließ aber
ans Unachtsamkeit eine Patrone stecken In der Mein
ung er habe alle Patronen herausgezogen manipulirte
der Schüler in der Unterrichtspause mit der Waffe indem
er mehrere Male den Hahn spielen ließ Plötzlich krachte
der Schuß und die Kugel traf einen Mitschüler den 14
jährigen Sohn des Rechnungsraths und Generalkriegszahl
misters Streck in den Kopf so daß Streck alsbald eine
Leiche war Nachdem der Bedauernswerthe von einem
Lehrer und einem Schüler in das Zimmer des Pedells
getragen worden war wurden seine Eltern von dem Un
Msfalle benachrichtet und man kann sich den Jammer
des herbeigeeilten Vaters leicht vorstellen Die Leiche wurde
noch in später Abendstunde auf den Friedhof gebracht
Die beiden Schüler waren gute Freunde

Feuersbrunst Der Kreuzztg wird vom 9 d
ans Warschau gemeldet Die Stadt Pozelewo Kreis
Wilkomierz ist durch eine Feuersbrunst schwer heimgesucht
worden Hundert Häuser sind abgebrannt mehrere Menschen
in den Flammen umgekommen Das Elend ist groß

Ein Brand brach am 7 d M Abends m Brück
ki Bensberg in der Rheinprovinz während der Kirmeß
scier auf einem großen Hofe aus Das Feuer theilte sich
mit rasender Schnelligkeit den Stallungen Scheunen und
Wohngebäuden mit Da fast gar kein Wasser zur Stelle
KM blieben die Anstrengungen dem verheerenden Element
Einhalt zu thun erfolglos Es gelang aber die im Wohn
hause anwesenden Kinder zu retten wobei sich mehrere
Herren die Hilfe leisteten verletzten und andere sich Brand
wunden zuzogen Die in besagtem Hofe untergestellten
Pferde auswärtiger Kirmeßgäste und die des Hofbesitzers
verbrannten ebenso kam eine große Zahl Kühe und Schweine
in den Flammen um Der im Viereck gebaute Hof be
stand aus vier Stallungen und Scheune in deren Mitte
sich das Wohngebäude befand Das ganze Anwesen sammt
U Ernte ist eingeäschert worden

Der Pariser Ordensschacher wirft seinen Schatte
jcht sogar ins Privatleben hinein und setzt die glücklichen Be
sitzer der Ehrenlegion manchmal in nicht geringe Verlegenheit
wie dieser Tage ein Fall vor der Strafkammer des Pariser
Zuchtpolizeigerichts bewies Lebt da in einer der prächtigsten
Straßen beim Triumphbogen ein reicher Herr nennen wir
ihn M der eines Tages mit seinem Baumeister in Streit
Mäch Heftige Worte fliegen hin und her endlich zeigt Herr
M auf das Knopfloch seines schwarzen Rockes in dem eine
Rosette Prangt und sagt mit würdevollem Ernst Vergessen
Sie nicht daß ich Offizier der Ehrenlegion bin Wenn der
me Mann dadurch dem Baumeister zu imponiren dachte so
Me er sich schwer getäuscht denn der boshafte Architekt ant
wortete ihm unverfroren Ach was machen Sie doch die
Neide nicht scheu Ihr Offizierkreuz beweist eben nur daß
Zie 100,000 Franken an Wilson zahlen konnten und das ist
bei Ihrem Reichthum doch eine Kleinigkeit Wenn ich an ihrer
Stelle wäre so hätte ich mir schon längst ein Großosfizierkreuz
zckuit das würde Sie auch nicht mehr als eine Million ge
Ichet haben Der unglückliche Besitzer der rothen Rosette
ilsgte darauf wegen Beleidigung Der Staatsanwalt schlug
eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten für den boshaften Archi
tekten bor Das Gericht aber beurtheilte den Fall viel milder
md legte ihm nur eine Geldstrafe von 3V Franken auf

Einen Fehltritt mit dem Leben gebüßt hat
der Hausdiener der chemischen Fabrik von Oskar Konary

erhielt am Montag von seinem Prinzipal 220 Mark
eingehändigt um damit Rechnungen zu bezahlen Von
dein Gelde verbrauchte er 60 Mark und aus Reue über
seine That erhängte er sich am Dienstag

5 Ml U Nvtt ßjVZMiSjjZÄ
Die Sonne bringt es an den Tag Vor etwa

10 Jahren begab sich der Landwirth Schulte Großenbräu
ker aus Billigst mit einer ansehnlichen Summe Geldes
nach Jserlohn um dieselbe in die Sparkasse einzulegen
Der Mann ist aber in Jserlohn nicht eingetr ffen und
seitdem spurlos verschwunden In der Nähe der Wohn
ung des Eisenbahnarbeiters Michel wurden nun kürzlich im
Boden vergrabene Theile eines menschlichen Skeletts ge
funden Michel ist unter dem dringenden Verdachte den
Großenbräuker erschlagen zu haben auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft bereits verhaftet worden

Die Dresdener Nachrichten schreiben Obgleich die Zieh
ung der 5 Klasse der sächs Landeslotterie bereits seit meh
reren Tagen im Gange ist begegnet man noch häufigen Ange
boten perkäuflicher Loose zu derselben eine Erscheinung welche
in früheren Jahren ganz ungewöhnlich war Jedenfalls ist der
früher so schwunghafte Absatz sächsischer Lotterieloole nach
Preußen durch die Erhöhung der dortigen Looszahl und strenge
Handhabung des Verbots sich an außerpreußischen Lotterien
zu betheiligen sehr beeinträchtigt worden und es erscheint frag
lich ob die sächsische Lotterie aus die Dauer in ihrem jetzigen
Umfange wird beibehalten werden können Die Braunschweiger
Lotterie hat sich bereits zn einer zweimaligen Verminderung
ihrer Looszahl genöthigt gesehen

Alts dem Geschäftsverkehr
Kehlkopf und Lunge vor Erkrankung zu bewahren

ist m rauher Jahreszeit eine Pflicht aller derer die ihre Ge
sundheit zur Erfüllung der Berufs Obliegenheiten bedürfen
Durch Gebrauch der Sodener Minerat Paftillen die auch
bei schon eingetretenem Katarrh heilsam sind wird dieser Schutz
Melt Man beachte folgendes Schreiben vom März ds Js
Sehr geehrter Herr Da ich wiederum an chronischem Kehlkopf
katarrMeide muß ich Sie um 4 Schachteln SodeneriMineral
Vastillen bitten da sich beim ersten Anfall dieser Krankheit

hre Pastillen vorzüglich ausgezeichnet haben so daß ich auch
nach einigen Tagen gänzlich hergestellt war Bei dieser rauhen
Witterung bin ich wieder von derselben Krankheit heimgesucht
da ich mich sehr viel im Freien bewege bitte wieder Per Nach
nahme zu schicken Mit aller Achtung Gorus Dom Cocha
nowitz Die Pastillen sind in allen Apotheken 85 Pfg per
Schachtel zu haben

Königliche Minit s r Zahn und MnilSkmnke iu der alten Residenz täglich
3 Uhr unentgeltliche Behandlung

Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeldlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

KZ StauSeSiWtt im neuen Sparkaffengsbäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von S 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis Lz Uh
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

SrSerge zur Heimajh Mauergasse 6
Etkwtifche AnstM M WSeits mchW tsmig Inspektor Werten ArbettsArstag
BkWKsMmgskKtw 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Poswereiu Ab 8 im Reichskanzler
PHMalisch technischer Elub Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AS S
HM Bieyele Clnb Sitzung Vereins und Uebungssahren 3j Uhr WendZ

in Prinz Carl
Deutscher PritiatScamten Verein Ab 3 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Cither Cluv Alpenrose Ab 59 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
ZAnuierein Me Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Mer Schwede Ab 85 in Bölke s Restaurant
Kegelratte Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 11 November Abends 6 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus
Pfanne

Synagogen Gemeinde
Freitag den 11 November Abends 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 12 November früh 9 Uhr Gottesdienst
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Cetsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 4 1 Memel j 2 Berlin j 7
Hamburg t 7 Chemnitz i 8 München j 2 Parts fehlt

U A Freitagö Uhr Uebung ganz ChorVolksfchIZ Anm v Mitgl b Vorehsch Wilhelmstr 5

erlwer BLise vom S November
Auch heute herrschte an der Börse noch gedrückte Stimmung

aus Anlaß der Nachrichten über unsern Kronprinzen obivobl
man doch etwas beruhigter geworden war Banken zeigten
fast durchgehends Festigkeit mit Ausnahme der Schwankungen
unterliegenden Diskonto Kommandit Antheile Montanmarkt
gab bei geringem Umsätze nach Bahnen differirten in ihrer
Tendenz neigten aber meist zu matter Haltung Renten
eher fest

Provnltkttvijrse Berlin 9 November Weizen bet mangelnder Unter
nehmungslust in ruhiger und schwacher Haltung lob 1S5 bis 175 M
November Dezember 1S3 bis 157,25 M Rog gen loko einiger Begehr
für gute Jnlandswaare Lieferung bei scharf ausgeprägter GeMftsstille im
Preise zu Gunsten der Käufer loko 114 bis 122 M November Dezember
129,25 bis 119 M Hafer loko ruhiger Handel Termine sehr still
und kaum verändert loko 95 bis 132 M November Dezember 93 M

Gerste umsatzlos loko 100 bis 130 M Riiböl bei unbedeutendem
Verkehr und fehlendem Angebot fester tendenzirt loko ohne Faß M
November Dezember 48 70 M Spiritus loko kontingentirter billiger
augeboten Termine bei kleinem Handel nachgebend besonders nahe Sichten
loko ohne Faß 93,80 mit 50 M Verbrauchsabgabe 50,70 bis 50 60 M
bei 70 M, 34,30M ,November Dezember M, Petroleum blieb
geschästslos loko November Dezember M Mehl schwach
im Werthe behauptet Weizenmehl 00 23,SO bis 22 M 022 bis 20,25 M
Roggenmehl 0 18,50 M 17,00 M 0 und 1 17,00 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht achers angebeben als bez

Bruch Teutsch ToKdZ
Dwidsnde 1836
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Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do iu Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101, b
36,60 b
36,50 bB

153,25 b
81 70 b

103 G
Y74 30 G
403,50 G
339,80 L
376 75 SB
373,75 B
106 60 G
100, B
73,30 G

291, B
291,75 b
101,40 G
92,70 B
79,40 G
37,60 b
70,50 G
92 10 o
92,30 b

101 90 b

102 B30,25 bG
39, G36,20 b
9 ,10 G
79 50 bG
62,50 b
64,60 G
92,70 b
7b,25 öG

Amsterdam 100 fl 3 T
Londou 1 Lstrl S T
Paris 100 Fr Z TWien 100 fl 3 TPstsrA rg IM M 3W

1S3 60 b
20,325b
30,45 kB

162,40 b
179,40 S

Ausländische Fonds
Dividende 1336

Aegypt garant 4
Italien Rente 5 96,30
Ocsterr Goldreute 4 91,20

do Papierrente 4 V 6610
do Silberrente 4V 66,30

Rnmän große 3
Russ Goldrente 6 107,90 G
do do 54 5bo do 1er 5
do Orient Aul 5 53,10
do Prämien 64 5
do bo 66 5bo C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente

Uug Gold k 1000
do do s 500do do a 100
do Jnvest G A
do Papierrente

136,25
75
5350
77,40
30,30
80,40
30,50

101,50
570,

Industrie Aktie

Hewrichshall
Dessauer Gasgef

Berlin Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattuu
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefss
Nordd Lloy
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edifou Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin

St Pr

neue

12
4V
6

10
10
16
4

15
0

5

2

3

2

5

8V
3

12
5
4

4

3

5

157,50 i

15750 b
236 bG

32 bG
34,50

157,
37
80,
79 75
92,
71,

126,25
162

66,

127,10
97

116

50,
123,

bG
d

bG

Banr Attie
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

BraunsHw Bank
Darmstadter Bank
Dessa er Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40 i
Mtteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

etersb Diskonwb
do Internat

Bodenkredit

Ctr Bd 40 o
lchsbank

Sächsische Bmck
Weimarische Bank

Preuß

Pr C

3

5

sv
0V
7

9
11

5V
0

9

6

4

5

4

8 z
20 5
13

5V
SV

109,50
136,75
134 75
110
53,90

Bergwerks undZHüttM RWes

124,
156,
117,50

103,
1S6 7S
163 10
161,
132,70
125,10
99,
73

175

gli 75
95,40
91

150
453,

5V
0

G

b

bB
b

G

b i

Auhalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt L

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

bo St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5 IWesteregeln

11

V

7
15
15
1

6
3

1Ü4, bG
64,50 bG
75, B
36,
22,50 bG
83,60 b
69,50 bG

125, bG
125 bG
3S 5 b

109,50 V
155,30 I

Deutsche HWstSilttt VsaildSrisze

Anh D Pfandbr
do doch Pr Pfanddr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb

r Cent Bod rzd
üdd Bodencred

ö
4

3V
4

4

5

5

S
4

102 G
102,75 G
104,00 B
101,30 bG
124,40U
101,60 G
113 G
115,50 G
101,70 b

Leipz Börse v 9 Nov
Sachs Rente
Altenbnrg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Wenburg Zeitz
Buschtehrader

A Credit
jiger Bank

vitz Rattm
Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St, Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Stratzenvahu
CröÄwttzN P chier

4V
4V
5

7
9

5V

15
15

90,50 B
102,50W
102,35 B
35,95 G

181, G
122,50 G
174,50 G

136, Ä
Z10 G
52, B

130 B
132, G
66 B
66, B

125, G
125, G
156, G
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Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
35000 ist der praktische Ratgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illnstrirt Abonnement
Vierteljahr 1 Mark Probeuummeru gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch
druckerei Vr H t vZ K Gal i in Frank

furt a O nziliäLnmAus dem Inhalt der neueste Num
mer Ueber die Behandlung der Obstbäume
welche zu tief stehen Verwendung der
Quitten Aufbewahrung von Obst ill

Der gelbe Bellefleur illustrirt Das
Anlegen von Gärten Der Krankheits
pilz der Kartoffel illustrirt Kleinere
Mittheilungen illustrirt Briefkasten
illustrirt Nachlese illustrirt

Auktion
Sonnaberd den tÄ November er

früh ZO Uhr versteigere ich Geiststr 4Z
zwangsweise gegen Barzahlung

S neue Pianino s Z Eelli S Me
nage von Alfenide S Bilder
Kleidungsstücke 1 Kleiderschrank
I Waschtisch silberne Theelöffel
Zi Lampe mit Zng

Alüllvr Gerichtsvollzieher in Halle

Fasteubretzeln
empfiehlt von Sonnabend ab

kl Ulrichstr 4 gr Ulrichstr 38
ZlMM lleck d

empfiehlt W kl Ulrichstr 13
Volkü XMe Itiiclie

Von hente ab täglich von Bormittags

I bis Uhr

w bis 26 WvsWbvr
stelle ieli äiv

ktzstv
MückWetlte WM a Ine pieeeii
01 Mnn ketwnx ösrckeiit I z bunten
nck ei n Knrckinen IM mck kett vecke

ÜWcktilckern liMuckein bunte Keckecken
8cknr en Herren mck Nmen Melie znin

L NsMzl VoSMLks

I

Eine Wohnung für 4 Thlr ver
mi ethet kl Mrichstraße SS

Reue Promen tv Etage sos z bez
Stelle mein Hans znm Gerkauf

Das feinste englische hohlgeschliffene

SllborsUM k ÄrwS8 vr
verkaufe gegen Garantie

Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit Umtausch innerhalb 8 Tagen ge
stattet Preis Mk S,5 Elastische engl Abzieher Mk S,5S

Bomllou
Die Verwaltung

Ein fettes Schwein verk Neustadt 5
Ein Handwagen zu verk Reilstraße 31
Ein neu erbautes Haus in der Nähe der

Bahn und den Kliniken mit ca 300 Qu
Mtr freiem Gartenland ist Veränderung
halber zu verkaufen Reflekt wollen sicj
unt Chiffre SV VVVI i d Exped d Bl meld

l Lcliumacksl Z

kvilt seit 16 adre sodnell sivker 6auernÄ odnv
LszmksstoruQA unter AarÄntis Ärtstliod alle Urteil

neZi ü g sdi ersten und verL veiFeltsten I M von
Laul rwü Oesod1vvdtZkrs QkkeLtvit etc navli si ensr
gsIVZLsrkllQÄöükZ stets denÄkrtsr MetkoÄs
Aueeksilder oü oäer anäeres 6Ltt speeieU 1 vv vu
MNAÄSA AsseZ üre

8Lkwäeks u8tänäe
iisr snseki vl, Sloloksuokt ÄsgenI IlIsn kkemns
Ksn I urm In t Stunüs Kir Sss vollsi ürkolA dsrLllrey Isists k rL vris

ZSsillUStllOÄS
VMLLNÄE Kir 50OH rsusvMc m O0uvsrt 79 L 11Z1Ä
soUtv Ksivvr versZ uraen sioli äisselve amiusoliaSeii

v Sodvii vdvr
N s ov Lscküislr

Zu deu Stadtverorduetm Wahlen
Die Wähler der 1 Abtheilung werden hierdurch zu einer Besprechung

eingeladen welche

Freitag den lt November es Abeuds 8 Uhr
im Saale des SIStvI stattfinden wird

Die Versammlung wird berufen um bei freiem Meinungsaustausch die Namen
solcher Männer festzustellen welche der Bürgerschaft zu Stadtverordneten vorgeschlagen
werden sollen Für das Gedeihen unserer Stadt ist es von höchster Wichtigkeit daß die
am meisten dazu geeigneten Bürger in die Vertretung gewählt werden und deshalb
rechnen die Unterzeichneten auch darauf daß alle Wähler der l Abtheilung an
der geplanten Besprechung theilnehmen

Halle a S den 7 November 1887

Mg Wzmz ÄlMiim Äym IApelt Kaufmann Arndt Kaufmann Bethcke Banquier Brügert Zimmer
Meister vr Conrad Professor Dönitz Zimmermeister Elze Nechtsanwalt
Vr Friedberg Professor Gneist Regierungsrath a D r Günther Ober
lehrer Heilfro Rentner Jentzsch Fabrikant r Kell Rechtsanwalt Köse
witz Direktor Krng Direktor Knlisch Direktor Ltttze Stadtverordnetem
Lwowski Mafch Fabrikant Riedel Mafch Fabrikant Schlenker Oberlehrer
H Schulze Brauereibesttzer Steckner Commerzienrath H Werther Kaufmann

SVA S Gmeralversammluug Z
der Ortskrankenkasse der Drechsler Böttcher Stellmacher Glaser u s w

am 18 d Mts Abends 8 Uhr im Restaurant zum Aichantt
Tagesordnung 1 Vorstandswahl 2 Wahl von Revisoren zur Prüfung

der Jahresrechnung 3 Herabsetzung der Verwaltungskosten 4 Wahl des Ren
danten 5 Beitragserhöhung 6 StatutenveräNderung

Die stimmberechtigten Herren Arbeitgeber und Kasscnmitglicder werden hierdurch

ergebenst eingeladen Der Vorstands

RektW WAbeiter
ei hohem Lohn gcsucht H ZOillK sis

gr Ulrichstraße 17 Comptoir

Arbeiter finden Beschäftigung in der
Ziegelei Planena

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen werden gesucht u nachgewiesen
durch
gr Milchstraße 4 im Nenen Theater

Möbl Wohnnng an 1 oder 2 Herren
Nähe der Ulrichstraße Schnlgafse 7

lü KS WM
verwendbar für alle Art Zimmerschmuck
wird in 10 Stunden ertheilt Die Masse
ist billiger und haltbarer als Gummi

Friedrichstraße 9

llerM Nt
Noch einmal wage ich es für die Pre

digerwittwe und deren Familie für
welche ich im November 1886 die Hilfe
meiner Bekannten und Freunde in Anspruch
nahm zu bitten Die reichen Gaben die
mir auf meine vorjährige Bitte eingehändigt
wurden haben es ermöglicht die ganze Fa
milie damals aus der dringendsten Noth zu
retten vor allen Dingen aber den reichbe
gabten Sohn ein Jahr lang auf dem Gym
nasium zu erhalten Auf diesem Sohne
der jetzt vor seinem Abiturienten Examen
steht rnht die ganze Hoffnung der
schwer geprüften Familie auf künftige
bessere Tage Ich bitte herzlich mir
weiter zu helfen damit das begonnene Liebes
werk vollendet wird mit mir bitten eine für
die vorjährige Hilfe daukbare Frau und
deren Kinder vor allen Dingen der älteste
Sohn dessen sehnlichster Wunsch es ist der
einst wie sein verstorbsner Vater Prediger
werden zu können Zu persönlicher Aus
kunft bin ich gern bereit

Prediger der Fräncke fchen Stiftung
Halle den 5 November 887

M llZA ZM
SowtozKT Ein MopKMKttzDdüIg
auf den Namen Hugo hörend ent
laufen Gegen Belohnm g abzugeben
tntt ztnöttz npMKZtziude striche IV

Freitag den M November er
Zur Wer Kon PHllMz Gchurtstag

Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle/UV
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abenos

Hierzu S Beilagen
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